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Einstellung einer hauptamtlichen Kraft für die Flüchtlingsbetreuung 
Antrag für die nächste Sitzung des Ausschusses BSKS und der Gemeindevertretung 
 
 
Begründung: 
 

Als sich im Frühjahr 2015 die in Laboe tätige ehrenamtliche Helfergruppe zur Betreuung der 
in Laboe aufhaltenden Flüchtlinge gründete, waren in Laboe  16 Flüchtlinge gemeldet. Durch 
den für die öffentlichen Stellen mehr als überraschend zunehmenden Flüchtlingszuzug (auch 
in der Gemeinde Laboe) in dem Zeitraum bis Ende Dezember 2015 wurde mehr als zuvor 
der Großteil der Betreuung dieser Menschen auf ehrenamtliche Helferinnen und Helfer 
verlagert. Zurzeit sind in Laboe 61 Flüchtlinge gemeldet (Stand: 15.06.2016). Die 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer sind am äußersten Rand ihrer Leistungsfähigkeit 
angelangt und benötigen dringend professionelle Hilfe durch die Gemeinde. 
 
Dazu sollte die Gemeinde Laboe eine hauptamtliche Kraft für die Flüchtlingsbetreuung 
spätestens nach den Sommerferien 2016 einstellen, der nachstehende Aufgaben zur 
Erledigung übertragen werden: 

 Orientierungshilfen im neuen Wohnumfeld, 
 Betreuung und Hilfestellung bei Alltagsfragen nach dem Prinzip der Hilfe zur 

Selbsthilfe, 
 Vermittlung und Betreuung in Behördenangelegenheiten und ggf. Begleitung zu den 

Behörden, 
 Vermittlung von Beratungsangeboten anderer Institutionen und Vereine, 

insbesondere Vermittlung migrationsspezifischer Beratung, 
 Kulturmittlung, 
 Begleitung bei Arztbesuchen, 
 Vermittlung von Kontakten zur sprachlichen, schulischen und beruflichen 

Eingliederung, 
 Förderung sozialer Kontakte, 
 Förderung der aktiven Nachbarschaft, 
 Vermittlung von Freizeitangeboten, 
 Unterstützung von ehrenamtlichen Initiativen, die sich bei der sprachlichen Förderung 

engagieren, 
 Zusammenarbeit mit ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern. 

 
Die Beschäftigung erfolgt zunächst befristet bis zum 31.12.2017 mit der Option auf 
Verlängerung. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt zurzeit 19,25 Std. Auch hier wird die 
Option auf eine Erweiterung der wöchentlichen Arbeitszeit nicht ausgeschlossen. 
 

 



Ein Büro für die Fachkraft ist im Rathaus einzurichten. 
 
Einzustellen ist eine sozialpädagogische Fachkraft, die Erfahrungen im Umgang mit 
Menschen verschiedener Kulturen besitzt. Sie sollte die englische Sprache in Wort und 
Schrift beherrschen, arabische  Sprachkenntnisse wären optimal.  
 
Die haushaltsrechtlichen Voraussetzungen für die Einstellung dieser Fachkraft sind im 
nächsten Stellenplan zu schaffen. Die Eingruppierung dieser Stelle erfolgt durch die 
Amtsverwaltung. Die Bürgermeisterin wird beauftragt zu prüfen, ob und wieweit hier für die 
Finanzierung der Stelle Zuwendungen Dritter zu erhalten sind. Da die ehrenamtliche 
Helfergruppe derzeit auch Flüchtlinge der Gemeinden Brodersdorf und Wendtorf betreut, ist 
deren Mitfinanzierung der Stelle abzufragen.   
 
 
Antrag: 
 
Alternative 1 
 
Der Ausschuss BSKS empfiehlt der Gemeindevertretung zu beschließen, eine Planstelle 
einzurichten, um  nach den Sommerferien 2016, spätestens zum 01.10.2016, eine 
sozialpädagogische Fachkraft für die Flüchtlingsbetreuung in Laboe  zunächst befristet bis 
zum 31.12.2017 einstellen zu können. Die Aufgabenwahrnehmung dieser Fachkraft ist der 
Begründung zu entnehmen Die Planstelle ist unverzüglich im nächten Stellenplan 
aufzunehmen und auszuweisen. 
Die Bürgermeisterin wird beauftragt zu prüfen, ob und inwieweit für die Finanzierung der 
Stelle Zuwendungen Dritter zu erhalten sind. Weiter wird die Bürgermeisterin Kontakt zu der 
Bürgermeisterin der Gemeinde Brodersdorf und zum Bürgermeister der Gemeinde Wendtorf 
aufnehmen, um zu klären, inwieweit sich diese Gemeinden an der Finanzierung der 
Planstelle beteiligen wollen.   
 
Alternative 2: 
 
Der Ausschuss BSKS empfiehlt der Gemeindevertretung die Bürgermeisterin zu 
beauftragen, sie möge prüfen, ob und inwieweit für die Finanzierung einer Stelle 
Zuwendungen Dritter zu erhalten sind. Weiter wird die Bürgermeisterin Kontakt zu der 
Bürgermeisterin der Gemeinde Brodersdorf und zum Bürgermeister der Gemeinde Wendtorf 
aufnehmen, um zu klären, inwieweit sich diese Gemeinden an der Finanzierung einer Stelle 
beteiligen wollen. 
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